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Tanzen quer durch alle Kantone
Die Jazztanz- und Hip-Hop-Gruppen der Musik- und Kunstschule Lachen-Altendorf boten am Wochenende besondere Aufführungen 
– nämlich «Swissmade». Marina Vogel und Andrea Kormann rissen die 70 Kinder und Jugendlichen durch ihre Begeisterung mit.

Am vergangenen Wochen-
ende verwandelte sich 
die Mehr zweckhalle Al-
tendorf in einen tanzen-
den Reiseführer durch die 

Schweiz.  Jazztanz- und Hip-Hop-Grup-
pen der Musik- und Kunst schule La-
chen-Altendorf boten nämlich an drei 
Vorführungen je ein energie geladenes 
und mitreissendes Programm. Rund 
70 Kinder und Jugendliche zeigten 
unter der Leitung von Marina Vogel 
und Andrea Kormann ihr tänzerisches 
Können mit tollen Choreographien.

Mit viel Engagement aller
Dabei wurden mit viel Ehrgeiz, Ener-
gie, Eleganz und Rhythmus tänze-
risch die verschiedenen Kantone der 
Schweiz präsentiert. Sei dies Musik 
von DJ Bobo, Gotthard, Gölä, Plüsch, 
Stress, Loco Escrito oder Schweizer Hits 
wie «Ewigi Liebi», je nach Reisekanton 

wurde die passende Musik gewählt. 
Auch die Kostüme, Bilder und Belich-
tung waren dazu immer perfekt abge-
stimmt. Andrea Kormann  investierte 
Stunden, um Musik zu schneiden oder 
Kostüme zu schneidern. Selbst die 
 Kulisse war von Hand gemacht und 
 zeigte unsere Heimat.

Lust, wieder aufzutreten
Die Idee, eine Reise durch die Schweiz 
zu zeigen, reifte über die letzten  Jahre 
allmählich heran. Man spürte förmlich 
die Lust, wieder auftreten zu können, 
zu präsentieren und das Publikum auf 
eine  spezielle «Swiss made»- Reise mit-
nehmen zu dürfen.

Für die Kinder sowie die beiden 
Tanzlehrpersonen war es nach der 
coronabedingten Pause ein einma-
liges Erlebnis, endlich wieder vor vie-
len  begeisterten Gästen auftreten zu 
dürfen. (eing) Farbenfroh und fröhlich zeigten sich die rund 70 Kinder und Jugendlichen … Bilder zvg

… aber auch athletisch in klassischem Schwarz … … und stets vor verschiedensten, eigens hergestellten Bühnenbildern.

Bühne frei für den Poetry Slam zur Ausstellung
Im Vögele Kultur Zentrum präsentieren morgen Mittwochabend gleich drei bekannte Schweizer Slam-Poeten  
ihre Wortspiele zu Werken aus der laufenden Ausstellung «doing family – Über Erwartungen, Macht und Liebe».

Poetry Slam, der erfolgreiche Event im 
Vögele Kultur Zentrum in Pfäffikon, 
findet 2023 endlich wieder live vor 
Ort statt, nämlich morgen Mittwoch, 
22.  Februar, von 19 bis 21 Uhr.

Dabei teilen sich Daniela Dill,  Piera 
Cadruvi und Christoph Simon die 
Bühne und performen in der ersten 
Wettbewerbs runde je einen Text, der 
von einem Werk aus der aktuellen Aus-
stellung «doing family – Über Erwar-
tungen, Macht und Liebe» inspiriert 
wurde. Die gewählten Werke werden 
jeweils vorab von Sina Jenny, Expertin 
der gezeigten Kunst, erläutert.

In der zweiten, ebenso unterhalt-
samen Runde bringen die Wortakro-
baten einen frei gewählten Text aus 
ihrem Repertoire. Das Publikum wird 
schliesslich zur Jury und bestimmt 
den Gewinner des Abends durch den 
Applaus. Wie in der Poetry-Slam- Szene 
üblich, erwartet den Sieger eine Fla-
sche Whiskey.

Vier stehen im Zentrum
Kilian Ziegler führt durch den An-
lass: «Ich bin gespannt, welche Per-
formances durch die Verbindung von 
Aus stellungs  stücken und Spoken Word 
entstehen.»

Daniela Dill ist Spoken-Word-Künst-
lerin und Kultur ver mitt lerin. Sie orga- 
nisiert seit vielen Jahren erfolgreiche 
Spoken-Word-Events in der Schweiz.

Piera Cadruvi ist Poetin und Mode-
ratorin. Seit Jahren ist sie eine an-
erkannte und erfolgreiche Poetry-Slam- 
Grösse im deutschsprachigen Raum.

Christoph Simon ist Kabarettist und 
Autor. Er ist zweifacher Poetry-Slam-
Schweizermeister und Preis träger 
des Salzburger Stiers. Aktuell ist er 
mit  seinem Programm «Strolch» auf 
Schweizer Theaterbühnen zu sehen.

Kilian Ziegler lebt seit 2011 von 
 seinem künstlerischen Schaffen. 
Er wurde 2018 doppelter Poetry-  
Slam-Schweizermeister und tourt mit 
seinem abendfüllenden Programm 
durch Deutschland, Österreich und die 
Schweiz.

Erwartungen, Macht und Liebe
Nichts prägt uns so sehr wie die 
 Familie. Mit ihr verbinden wir Liebe, 
Unterstützung, Vertrauen, aber auch 
Schmerz, Enttäuschung und Anstren-
gung. Die Ausstellung im Vögele  Kultur 
Zentrum – auf die sich die Slam-Poe-
ten beziehen – beleuchtet die Einflüs-
se und Herausforderungen, die das 
Familien leben prägen. Gezeigt wer-
den Hörspiel-Installationen, Werke der 
Gegenwartskunst und Exponate der 
Populärkultur. (eing)

Mehr Infos auf voegelekultur.ch, Reserva-
tion über info@voegelekultur.ch oder Telefon 
055 416 11 11.

Kilian Ziegler führt durch den Poetry Slam im Vögele Kultur Zentrum, Christoph Simon, Daniela Dill und Piera Cadruvi (von oben links im 
Uhrzeigersinn) stellen sich dem Contest, der auch auf die aktuelle Ausstellung Bezug nimmt. Bilder zvg


